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Wenn ein Mensch stirbt

Wenn ein Mensch stirbt 

werde ich erst einmal still

und versuche zu verstehen,

dass er so, wie ich ihn kannte

nicht mehr bei mir ist.

Wenn ein Mensch stirbt

wird mir bewusst,

dass manche Wege an Orte führen,

wo ich nicht mitgehen kann.

Wenn ein Mensch stirbt

spüre ich deutlich alles, was ihn ausmachte.

Es kommen Bilder der Erinnerung

Lebens-Stationen

ein ganz besonderes Lachen,

eine einzigartige Stimme,

das Glitzern der Augen

und vielleicht auch mal Tränen der Traurigkeit.

Eine bestimmte Art der Bewegung,

Vorlieben, Hobby`s,

ein Lieblings-Essen,

einfach das Gefühl – in seiner Nähe.

Wege, Stunden, Minuten, Sekunden…

Zeit – gemeinsam verbracht.

Was bleibt, ist das Fühlen

von all dem, was ihn ausmachte,

von all dem, was er mir schenkte,

von all dem, was er mich fühlen ließ.

All das bleibt lebendig

– in mir.
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